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Mit dem braunen Gürtel geht's nachJapan
HEtLBRoxn Helena Wiebrecht ist l-andesrneisterin irn Gojw-Ryw-Karate und will noch mehr

Pörtiät
Von Stephanie Pfäffle

elena Wiebrecht hat große
Pläne. Irgendwann will sie
einmal den schwarzen Gür-

:1 tragen, Karatelehrerin werden
nd eine eigene Schule aufrnachen.
och bis dahin ist es noch ein weiter
Ieg, denn die Kirchhausenerin ist
grade mal acht Jahre alt. Im Juli
urde sie bei ihrer ersten Teilnah-
€ Landesmeisterin ihrer Ge-
ichtsklasse bis 25 Kilogramm
:im Kata im Goju-Ryu-Karate, im
umite wurde sie Dritte. ,,Ich hätte
e gedacht, dass ich in beiden Dis-
plinen ins Finale komme", erzählt
e quirlige Grundschülerin.
Vor dreiJahren hat sie angefangen,
eil ihr Papa Jörg meinte, sie sollte
ch verteidigen können. Weil der frü-
:r selbst Karate gemacht hatte,,wur-
:n Helena und ihr BruderAlexander
1) in der Karateschule Tbmasu in
:hwaigern angemeldet.
HelenahatTalent und wird bald in
e Icistungsgruppe der Schule auf-
lnommen. Dreimal pro Woche wird
ainiert, aber das ist ihr nicht zu viel.
fiir machen ja auch viele Spiele", er-
Ltrlt sie. Außerdem hat dieAchtjähri-
: viele Freunde beim l(arate getrof-
n, mit denen sie gemeinsam am japa-
schen Abend, der Lesenacht und
:n vielen anderen Aktivit?iten des
:reins teilnimmt. Vor allem aber die
urniere machen Spaß. ,Werxr man
ngeht und denkt, man verliert eh,
d dann doch gewinnl ist das toll",
rint sie strahlend.

bue Flecken So war es irgendwie
lh bei der Landesmeisterschaft.

]rst war Kata, eine fut Kür der

ftegungen dran, ihre Lieblings-

fiplin. ,,Das kann ich einfach bes-

fund man tut sich nicht so weh."

\$ blaue Flecken bringt die

\ [skanone 
- neben Karate

i lt sie auch noch Streethockey

\$hrt Inliner - häufig mit nach

\ [, dann aber vom Kumite, dem

\ hmpi. Da gibt es schon mal ei-
"\ $tt auf die Nase oder direktauf
a \  I *<E*

Alexander, 11, ist mächtig stolz auf seine kleine Schwester Helena, 8. Manchmal trai-
nieren sie zusammen Karate. Foto: Stefanie Pfäffle

den Solarplexus, wie sie fachml
nisch erklärt. ,,Da bleibt einem r
Luft weg."

Bei der Meisterschaft musste :
fast nur gegen Freunde aus ander
Jbreinen antreten, ganz schön kn
lig. Die arfängliche Nervosifät leE
sich mit jedem weiteren Sieg u:
schließlich konnte sie das Kata-Fini
knapp für sich entscheiden. Brud
Alexander, der wegen einer langwie
gen Verletzung im Training zurü
liegt, hat alles auf Video festgehalt
und ist ziemlich stolz auf seine klei
Schwester.,,Nach dem Turnier wol
ich. am liebsten eine Riesenpat
schmeißen."

Die ganze Familie ist auf den Tr
nieren unterwegs. ,,Die sind praktis
unser Familienausflug, weil es ja do,
eine ziemliche Fahrerei isf', erzÄ)
Mutter Susanne. Zusätzlich kür
mern sich diö Wiebrechts auch no,
um weitere Förderung ihrer Nac
wuchskämpfer, gehen hier und da n
auf einen l,ehrgang. ,,Da-wird dar
auch mal was anderes gemacht, u
Stock- oder Schwertkampf."

Selbstbewusster Inzwischen h
Helena ihre Prüfung zum grünr
Gürtel abgelegt, dem sechsten Ky
also der vierten Stufe. Doch nic
nur die Farbe, auch das Verhaltr
des Mädchens hat sich geänder

,,Sie ist selbstbewusster geworder
erklärt Susanne Wiebrecht. D
meint auch Alexander. ,,Man ist ei
fach nicht mehr so schnell eing
schüchtert und fühlt sich fitter."

Verteidigen kann sie sich jetzt als
doch Helenas Ziele gehen weiter. F
einen braunen Gürtel hat ihr der Pa1
eine Reise nach Japan versproche
Und irgendwann will sie auch m
Weltrneisterin werden.
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Goju-Ryu-Karate ist ein Stil, der b
sonders viele Elemente des ur-
sprünglichen chinesischen Boxer
enthält, Kihon ist die Grundschuk
des Karate, in der bestimmte Tecl
niken geübt werden. Kata sind fes
gelegte Bewegu ngsabfolgen. Ku-
mite sind Übungen mit Partner.,-.
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